
 

Zürich, 6. Juli 2006 
 
 
 
Stellungnahme zum Swiss NPO-Code 
 
 
Zeitgleich mit der Erarbeitung des Swiss Foundation Code hat die "Konferenz der 
Präsidentinnen und Präsidenten grosser Hilfswerke der Schweiz (KPGH)“ den Swiss NPO-
Code entwickelt. Dieser enthält verpflichtende Governance-Richtlinien zur Steuerung und 
Führung von Nonprofit-Organisationen und bezieht sich auf alle gemeinnützigen 
Organisationen, unabhängig von ihrer Rechtsform, insbesondere aber auf die grossen, 
Spenden sammelnden Hilfswerke und sozialdienstleistenden Organisationen in der Schweiz. 
Die KPGH hat den Swiss NPO-Code Ende März 2006 genehmigt. 
 
SwissFoundations begrüsst diesen zweiten Good Governance Code für gemeinnützig tätige 
Organisationen. Die beiden Gruppen standen während der Erarbeitung der zwei Codes in 
regelmässigem Kontakt miteinander und es wurde über längere Zeit auch die Publikation 
eines einzigen Codes diskutiert. Die doch recht unterschiedlichen Voraussetzungen und 
Intentionen liessen dann aber davon absehen. Im Zentrum stand insbesondere die Frage der 
Verbindlichkeit. 
 
Im Gegensatz zum Swiss NPO-Code

1
 strebt der Swiss Foundation Code keine 

Verbindlichkeit an. Er enthält Empfehlungen, keine Direktiven. Er gibt einen Rahmen – und 
lässt zu, dass ihn die einzelne Stiftung mit ihrem Handeln punktuell auch verlässt. Bei der 
Vielfalt des Stiftungswesens kann es dafür legitime Gründe geben. Was für eine Stiftung mit 
grossem Stiftungsvermögen und einer komplexen Organisation gilt, muss nicht immer auch 
sinnvoll für kleine Stiftungen sein. Der Swiss Foundation Code basiert auf den drei zentralen 
Grundsätzen „Wirksame Umsetzung des Stiftungszweckes“, „Checks und Balances“ sowie 
„Transparenz“ und vertieft diese in 22 mit Erläuterungen unterlegten Empfehlungen aus den 
Bereichen Gründung, Führung, Förderung und Finanzen. 
 
In diesem Zusammenhang ist anzumerken, dass der Council on Foundations, eine der 
bedeutendsten US-amerikanischen Dachorganisationen von gemeinnützige Stiftungen mit 
über 2000 Mitgliedern, mehrere Codes of Best Practice herausgegeben hat, wobei auffällt, 
dass die Codes jeweils auf einzelne Stiftungsformen bezogen sind (Familienstiftung, 
Unternehmensstiftung etc.). Auch der Swiss Foundation Code bezieht sich in erster Linie auf 
nur eine Stiftungsform, die Förderstiftung. 
 
 
Weiterführende Informationen: 
 
www.swissfoundations.ch 
www.swiss-npocode.ch 
 
 
 

                                                 
1
  Der Swiss NPO-Code verpflichtet die Organisationen, die sich ihm unterstellen, zur Einhaltung der formulierten 

Good Governance Richtlinien nach dem Grundsatz "comply or explain". Abweichungen vom Code müssen im 
Jahresbericht einzeln und substantiell ausgewiesen und begründet werden. Eine Unterstellung unter den Code 
muss bei der KPGH beantragt werden. 
 


